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Mittwoch, 24. Juni 2015
Willy-Kressmann-Stadion, 10965 Berlin

 

Skifahrt 2015 nach Maria Alm



Liebe BT-Kinder, liebe Eltern, 
liebe Übungsleiter_innen,
wir möchten euch auch in diesem Jahr 
wieder herzlich einladen zu unserem 
Bambiniwettkampf 2015. 

Veranstalter: Berliner Turnerschaft
Ausrichter: Leichtathletikabteilung
Datum: Mittwoch, 24. Juni 2015
Ort: Willy-Kressmann-Stadion 

Dudenstr.  40-64, 10965 Berlin 

Wettbewerbe / Zeitplan
Ab 16:45 Uhr Anmeldung 
17:00 bis 18:00 Uhr 1. Durchgang Bambini-Kinder-Parcours 

(für Kinder von 3-5 J., max. 150 Teilnehmer)

18:00 bis 19:00 Uhr 2. Durchgang Bambini-Kinder-Parcours 
(für Schulkinder ab 6 J. max. 150 Teilnehmer,
davon ca. 50 Plätze für Kleinkinder, falls der 1. Durchgang voll ist.)

Inhalt
Spielwettkampf für Kinder von 3 - 9 Jahren
Neun Stationen zum Thema: Spielerische Leichtathletik (Laufen, Springen, Werfen) 
Dabei können Kinder ihre ersten Wettkampferfahrungen machen. Es gibt keine Wertung. 

Preise, Auszeichnungen
Jedes Kind erhält eine Mitmachurkunde 
und einen kleinen Preis.

Startgebühr
für BT-Mitglieder kostenlos, 
für Nicht-Mitglieder kostet es 3,00 € 
(Bitte am Wettkampftag bar entrichten!)

Hinweis
Die Betreuung der Kinder erfolgt durch die einzelnen Helfer der Abteilungen. Um die Wartezeiten zu 
reduzieren, organisieren wir in diesem Jahr zwei Durchgänge. Nach Reihenfolge der Meldungen werden 
die Startplätze vergeben. Die Kapazitätengrenze liegt bei 150 Teilnehmern pro Durchgang.  Ist diese 
erreicht, kann eventuell beim zweiten Durchgang gestartet werden. Ist auch diese Grenze erreicht, müssen 
wir den Teilnehmern absagen. 
Direkt nach Meldeeingang werden die Startzeiten mit dem Gruppenleiter abgesprochen. 
Wettkampfunterlagen werden vor Ort an den zuständigen Übungsleiter oder Helfer ausgeteilt. 
Bei schlechtem Wetter (sehr starkem Regen, Wind oder Gewitter) fällt die Veranstaltung aus. 

Meldung: Gruppenweise durch Übungsleiter/Trainer:
Geschätzte Teilnehmerzahl, Altersangabe und Ansprechpartner 
(plus Handynummer, wenn möglich) bis 19.06.2015 an:
Claudia Becker 
E-Mail: Leichtathletik@berlinerturnerschaft.de • ( 0179-6662085 

Die angegebenen Kontaktdaten sind in erster Linie für die Trainer gedacht. Um den Veranstalter zu 
entlasten, wendet euch bitte bei Fragen an euren Trainer. Es sind keine Nachmeldungen möglich, bitte 
auch hier den Gruppenleiter / Trainer fragen. Wir bitten um euer Verständnis. 
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Der Vorstand berichtet ...

Liebe BT-Mitglieder, Der Vorstand wurde einstimmig ent-
lastet und startete auch gleich am 11. 

am 8. Mai 2015 fand unsere diesjähri-
Mai 2015 mit seiner ersten Vorstands-

ge Delegiertenversammlung statt. 
sitzung durch.

127 Delegierte waren anwesend und 
wählten die „alten“ Vorstände wieder 

Änderungen gab es bei den Beauf-
neu.

tragten. Unser langjähriger Archivar 
Als Jugendvertreter wurde Markus N. 

Gerhard H. übergibt im kommenden 
bestätigt, als 2. Beisitzer Ulrich P., die 

Jahr seine jahrzehntelange und sehr 
Finanzen werden weiter von Jens R. 

wertvolle Arbeit an Michael J. und Ben-
zusammen gehalten und Norbert N. 

jamin T. 
bleibt weiter Vorstandsvorsitzender 

Beauftragte für den Bezirk Neukölln 
der Berliner Turnerschaft Korp. e.V. 

ist jetzt Kim M., Beauftragter für Steg-
Im Namen des Vorstandes bedanken 

litz-Zehlendorf ist Nikolai D.- v. H. und 
wir uns für das erneute Vertrauen.

für Mitte ist es Paul B.

weiter »»
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Ehrungen zur Delegierten-
Neu bei den Kassenprüfern sind Bar-

versammlung 2015
bara I. und Bernd K. Ein Ende fand die 
Versammlung nach gut zwei Stun- Zur diesjährigen Delegiertenver-
den. sammlung konnten wir wieder eini-

ge verdienstvolle Mitglieder für ih-
Der Vorstand wünscht allen Amtsin- re engagierte Mitarbeit  ehren.
habern viel Spaß und bedankt sich für 

Marina Egli, 7. Gymnastikabtei-
deren ehrenamtlichen Einsatz.

lung, und Martina Wandel, 1. Frau-
Der Vorstand

enabteilung, erhielten die Ver-
diensturkunde. 

Die Verdienstnadel in Silber wur-
den Margit Schöps, Sportgym-
nastik-Abteilung, und Markus 
Nitsch, 2. Männerabteilung, ver-
liehen.

Wir bedanken uns noch einmal bei 
allen für ihren Einsatz für den Ver-
ein und hoffen, ihr macht so weiter.

Reinhard Delbrouck

Der Vorstand berichtet ...

Aus der Redaktion ...

Übrigens haben wir es zweimal geschafft, in vor- „Das wäre mir nicht passiert!“
herigen Ausgaben des MB einer Stadt ein Nicht nur die redaktionelle Arbeit oder das 
falsch geschriebenen Namen zu verpassen, Layout, sondern auch die Korrektur des 
das tut uns aufrichtig leid. Vielen Dank an den Mitteilungsblattes werden in ehrenamtlicher 
aufmerksamen Leser. Wer wissen möchte, wes- Arbeit übernommen. 
halb Strausberg sich mit einem „s“ schreibt, Wer fit in Orthographie ist, es liebt Texte 
aber einen Straußenvogel im Wappen führt, fin- Korrektur zu lesen und überlegt uns hierbei zu 
det hier einen gut zu lesenden Link: unterstützen, ist herzlich im Team des MB 

willkommen.
Neugierige wenden sich bitte per E-Mail an:

Übrigens feiert Strausberg in diesem Jahr 
das 775-jährige Jubiläum.

www.775-jahre-strausberg.de/geschichte-und-geschichten#tab1

mb@berlinerturnerschaft.de
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Termine

Veranstaltung Ort Uhr

Delegiertenversammlung 2015 Gemeinschaftshaus Gropiusstadt Fr., 08. Mai. 15 18:30 Uhr

Vorstandssitzung Geschäftsstelle Mo., 11. Mai. 15 18:30 Uhr

15. Berlin Masters in der RSG Max-Schmeling-Halle Sa., 30. Mai.- So., 31. Mai. 15 13:00 Uhr

Weltmeisterschaften Rhönrad Lignano, Italien Mo., 08. Jun.- Sa., 13. Jun. 15

Dt. Jugendmeisterschaften Rhönrad Sa., 13. Jun.- So., 14. Jun. 15

Berliner Mehrkampfmeisterschaften SH Gretel-Bergmann Krummestr./

Sportpl. Wilmersdorf 

Sa., 13. Jun.- So., 14. Jun. 15

11. offenes BTB-Forum Bewegungshorizonte Schönebergersporthalle, Willibald-Gebhard-

Sportzentrum

Sa., 20. Jun. 15 16:00 Uhr

DTB GT Deutschland-Cup Bad Düben Sa., 20. Jun.- So., 21. Jun. 15

Rhönradturnen Sommer-Cup TH Hans-Fallada SH So., 21. Jun. 15

Bambinifest Willy-Kressmann-Station Mi., 24. Jun. 15 17:00 Uhr

Dt. Seniorenmeisterschaften GT Pirna Sa., 04. Jul.- So., 05. Jul. 15

15. Welt-Gymnaestrada 2015 Helsinki Sa., 11. Jul.- So., 19. Jul. 15

Dt. Mehrkampfmeisterschaften GT Mi., 19. Aug.- Do., 20. Aug. 15

Norddt. Meisterschaften/Norddt. Vereins-/

Mannschaftsmeisterschaften Rhönrad

Fr., 11. Sep.- So., 13. Sep. 15

Deutsche Meisterschaften GT 2015 Sporthalle Gießen-Ost Sa., 19. Sep.- So., 20. Sep. 15

Süddt. Meisterschaften/Süddt. Vereins-/

Mannschaftsmeisterschaften Rhönrad

Sa., 19. Sep.- So., 20. Sep. 15

Kinderturn-Show - echt stark! Tempodrom, Möckernstr. Sa., 26. Sep. 15 13:30 Uhr

Show & Dance Gala Tempodrom, Möckernstr. Sa., 26. Sep. 15 19:00 Uhr

Berliner Mannschaftsmeisterschaften GT Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 26. Sep.- So., 27. Sep. 15

Deutschland-Pokal GT Bad Blankenburg Sa., 26. Sep.- So., 27. Sep. 15

P2-P4 Wettkampf der BT Carl-von-Ossietzky-Schule So., 27. Sep. 15 9:00 Uhr

Festwartesitzung Geschäftsstelle Di., 06. Okt. 15 19:00 Uhr

Pinguin-Cup Lemgo-Grundschule (Kreuzberg) Sa., 10. Okt. 15

Berlin Pokal Rhönrad TH Hans-Fallada GS So., 11. Okt. 15

Teamcup Schwimmen SH Gretel-Bergmann Krummestr. So., 11. Okt. 15

Deutsche Meisterschaften Rhönrad Bad Neustadt/Saale Sa., 17. Okt. 15

Halloween-Party Sa., 31. Okt. 15

Jubilarehrung Tegeler Seeterrassen Fr., 06. Nov. 15 18:00 Uhr

Gymwelt-Kongress Kienbaum 2015 Bundesleistungszentrum Kienbaum Fr., 06. Nov.- So., 08. Nov. 15

Vereinsmeisterschaften Schönebergersporthalle, Willibald-Gebhard-

Sportzentrum

So., 22. Nov. 15

Deutschland Cup

Dt. Vereinsmannschaftsmeisterschaften Rhönrad

Flensburg Sa., 14. Nov.- So., 15. Nov. 15

29. Feuerwerk der Turnkunst Mercedes-Benz Arena 
(ehemals O 2-World)

So., 24. Jan. 16 14:00 Uhr

19:00 Uhr

Termin

Mai 2015

Oktober 2015

Januar 2016

Juni 2015

Juli/August 2015

November 2015

September 2015
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DLV-Lauf- & Walkingabzeichen-Abnahme
im Rahmen unseres Sportabzeichentages 
am Montag, 1. Juni 2015 / Start: 18:00Uhr

DLV-Laufabzeichen
Laufen ohne Pause, Tempo beliebig.

15 min LAUF –  Abzeichen
30 min LAUF –  Abzeichen
60 min LAUF –  Abzeichen
90 min LAUF –  Abzeichen

120 min LAUF –  Abzeichen

DLV-Walking-Abzeichen
Walken ohne Pause, Tempo beliebig.

30 min WALKING  (NW) –  Abzeichen
60 min WALKING  (NW) –  Abzeichen

120 min WALKING  (NW) –  Abzeichen

Ausrichter
Leichtathletik-Abteilung Berliner Turnerschaft

Ort 
Willy-Kressmann-Stadion/Eingang Dudenstraße
U-/S-Bhf. Yorkstr. oder Platz der Luftbrücke

Meldegebühr
Lauf- oder  Walkingabzeichen 6,00 €
Nachmeldung: am Veranstaltungstag bis 17:50 Uhr 
Gebühr 3,00 €

Auszeichnung
Vorangemeldete Teilnehmer erhalten vor Ort eine Urkunde, sowie eine 
Anstecknadel oder Stoffabzeichen und einen DLV-Lauf- oder Walking-
ausweis. 

Anmeldung/Info
Anmeldeschluss: 29.05.2015
Claudia Becker telefonisch: 0179-6662085

oder per Mail: Leichtathletik@berlinerturnerschaft.de

www.berlinerturnerschaft.de 
www.bt-la.de

BT-Sportabzeichentag
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BT Skifahrt nach Maria Alm vom 27.02. ‒ 14.03.2015
30Zum 9. Male waren alle Skifreunde am 27.02.15 um 21  Uhr bereit

vom Funkturm nach Maria Alm abzufahren zur schönen 5. Jahreszeit.
Der Bus kam auch pünktlich herbei,
genaue Abfahrt war 22 Uhr 2.

Der erste Halt im Fläming stattfand,
Dagmar dort schon wartend im Regen stand.
Ganz herzlich wurde sie begrüßt,
nur Beate haben wir vermisst.

Am Sonnabend früh um 8 Uhr 10
wir wohlbehalten vor'm Moserwirt steh'n.
Wir konnten sogleich das Frühstück genießen,
es wurde wie immer von allen hoch gepriesen.

Um 15 Uhr sind alle zum Natrun-Lift gelaufen
um zum Skifahren die nötigen Skipässe zu kaufen.
Einige wollten sofort auf die Piste gehen,
denn soviel wunderbarer Schnee war zu sehen.

Am Sonntagmorgen um 8 Uhr ausgeruht und frisch,
erschienen alle am Frühstückstisch.
Die Skifahrer zum Aberg streben,
die Fußgänger in der Umgebung spazieren gehen.

Um 14 Uhr die Gruppe zum Wandern nach Hinterthal fährt,
wo eingekehrt wird, wurde vorher geklärt.
In der Strudelstube war Blaubeerstrudel bestellt, und andere Strudel,
war auch alles zu haben, welch ein Jubel.
Dazu der Jagertee, das ist doch klar,
genau so wie im vergangenen Jahr.

Nach dem Abendessen sich alle zum Spiel gesellt,
aber erst haben sich die Neuen noch einmal vorgestellt.
Als Überraschung hatte Udo eine Kunde,
Werner ist das 25. Mal in dieser Runde.

Der Montagmorgen mit Schneefall begann,
den braucht man, damit man gut Skifahren kann!
Die Vorhersage kam, dass es lustig immer weiter schneit,
trotzdem machten sich die Skifahrer bereit.

Skifahrt 2015
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Doch Gisela meint: „Morgen wird es wieder schön,
da können wir heut etwas früher von der Piste geh'n.
Stattdessen laden wir den ganzen Verein
schon heute Nachmittag zur Zimmerparty ein.“

Das Wetter wurde wirklich nicht besser,
da war es mit Kaffee und Kuchen bei ihnen viel netter.
Liederbücher wurden verteilt und es wurde gesungen,
so war der Nachmittag wieder gelungen.

Und wie sollte es auch anders sein,
am nächsten Morgen wieder Sonnenschein.
Bei solchem Wetter fahren Gerhard und Ruth
gerne los mit dem Bus und frischem Mut

wie jedes Jahr nach Zell am See 
und hoch hinauf zur Schmittenhöh'.
Nach dem Abendessen sind viele zur Ski-Nacht-Show gegangen,
die hatte, so wie immer, um 21 Uhr angefangen.

Am nächsten Tag wieder Schnee vom Himmel fällt,
Gerhard trotzdem in die Loipe geht.

Einige Skifahrer über Erkältung klagen,
wollen darum das Skifahren nicht wagen.
Es wurden schon Medikamente verteilt,
nach dem Abendessen schon einige ins Zimmer geeilt.

Am Donnerstag ist Werners Geburtstag da,
zum Frühstück schon alle gratulieren – ist doch klar.

30Zum Geburtstagskaffee um 15  konnte nur Christine nicht dabei sein,
sie lag im Bett und nahm statt Torte lieber Medikamente ein.

Der Wirt hat eine Sachertorte mit Wunderkerze serviert
und Gisela hat für Werner eine Extratorte kreiert.
Die Überraschung war wieder gelungen,
wir haben ihn hoch leben lassen und ein Geburtstagslied gesungen.

Am anderen Morgen wieder Schneetreiben!
Die Frage, soll man da im Hotel bleiben?
Besondere Vorhaben waren nicht geplant, 
so haben sich doch einige auf die Piste gewagt.

Maria Alm
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Die Fußgänger ließen sich den Wind um die Nase wehen,
wollten in Hinterthal noch mal spazieren gehen.
Später schneite es auch nicht mehr,
also sind Gerhard und Ruth hinterher.
Die Winterlandschaft war schön anzusehen.
Gerhard konnte auch noch in die Loipe gehen.

Nach einstündiger Wanderung kehrten wir in die Strudelstube ein,
in der Hoffnung die Fußgänger-Damen würden schon da sein.
Deren Spaziergang hat eine ganz andere Wendung genommen,
sie sind nicht in der Strudelstube angekommen.

Renate ist auf einer Eisplatte ausgerutscht und hat sich den Knöchel gebrochen,
in der Klinik in Saalfelden ist sie gleich unter's Messer gekommen.
Beim Abendessen konnte Udo berichten: „Sie hat die OP gut überstanden
und ihr Humor ist auch schon wieder vorhanden.“

Am Sonnabend lacht die Sonne wieder vom blauen Himmel,
Da gab es im Frühstücksraum ein großes Gewimmel.
Alle wollten die Sonne genießen und an die Luft,
wie heißt es so schön: „Denn der Berg ruft.“

Mittags wollen wir Ziachschlitten-Rennen sehen am Jufen,
das ist immer eine Gaudi, ein Hallo und ein Juchen.
39 historische Schlitten waren am Start,
manche landeten ganz schön hart.

Abends sollte unser Negativ-Spiel starten,
aber endlos lange mussten wir warten
bis die fremden Gäste aus unserem Stüberl verschwunden
und wir beginnen konnten mit unseren Runden.
Der Spaß war wieder riesengroß,
wer bekommt die kleine CD denn bloß?

Die Sonntagswanderung war ja auf Sonnabend vorverlegt,
damit uns das Ziachschlitten-Rennen nicht entgeht.
So haben sich die Kranken ein wenig gepflegt
und sich nach dem Frühstück wieder ins Bett gelegt.

Heidi musste früher nach Hause abreisen,
Ruth und Brigitte konnten sie bis nach Saalfelden begleiten.
Als Heidi mit ihrem Bus war entschwunden,
haben das beide mit einem Besuch bei Renate verbunden.

Skifahrt 2015
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Sie hatte sich darüber sehr gefreut,
es ging ihr schon viel besser heut'. 
Sie konnte schon wieder scherzen und lachen,
und über das Missgeschick Witze machen.

Am Montag war der Himmel wieder trübe und grau,
da hat Gisela das Programm geändert,  ganz schlau,
und sagte zu uns: „Statt Skitagestour, liebe Leute,

30im Zimmer 18 um 15   Singenachmittag heute!“

Hat alles wunderbar geklappt,
hatten sogar Besuch gehabt.
Daniela, die Enkelin von Karin und Horst, mit Freund Adrian
kamen von der Jugendherberge Nähe des Aberg hier an.

Von Irmtrud und Peter, die am Sonnabend angekommen,
haben wir frischen Kuchen bekommen.
Der Nachmittag war fröhlich und wieder gelungen
und alle haben auch kräftig mitgesungen.

Weil es Dienstag wieder sonnig und die Berge herrlich anzusehen,
die Skiläufer zur großen Königstour auf die Piste gehen.
Elke macht sich auf den Weg zu Renate,
diese hat vom Doktor schon die Entlassungskarte.

Schon Mittwoch kann sie abgeholt werden,
unser Wirt ist wohl der beste auf Erden,
er hat sich sogleich bereit erklärt
und meint: „Ist doch klar, dass er sie fährt.“

Die neuen Spiele am Abschiedsabend waren wieder toll,
alle danken Udo und Gisela und waren des Lobes voll.
Es wurde viel gelacht und nachgedacht,
was wir so alles Schönes gemacht.

Nach dem Skifahren war die Sauna sehr begehrt,
immer feucht-fröhlich, habe ich gehört.
War einer einmal ganz allein,
soll er sogar eingeschlafen sein!

Am Freitag, dem letzten Urlaubstag, jeder seinen Koffer packt
und vielleicht noch einmal im Ort eine Runde macht.
Am Nachmittag bei herrlichem Sonnenschein
finden sich einige vor'm Haus zum letzten Kakao oder Kaffee ein.

Maria Alm
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Skifahrt 2015

Auch Renate hat mit hochgelegtem Bein beglückt
wieder ein Paar neue Socken gestrickt.

So war der letzte Tag noch sonnig und schön,
und am Abend sagten wir ein ganz herzliches, großes Dankeschön
dem ganzen Küchenpersonal und unseren Wirtsleuten,
die uns 14 Tage so nett betreuten.

Am Sonnabend stand der Bus wieder pünktlich vor der Tür
und schon um 9 Uhr fuhren wir.
Kein großer Stau auf der Autobahn,
schon früh kamen wir in Berlin wieder an.

Herzlich sich alle verabschieden und beim Auseinandergehen
hoffen alle, dass wir uns bei Dagmar gesund wiedersehen.
Noch einmal ein herzliches Dankeschön an Udo und Gisela,
wir alle freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Dann steigen wir beim Moser-Wirt zum 10. Mal ab,
das wird gefeiert, und nicht zu knapp.
Die Fahrt wird bestimmt besonders gut,
dabei sind dann wieder gerne 

Gerhard und Ruth

Nach der Skifahrt ist vor der Skifahrt: 
Anmeldungen für die Skifahrt 2016 vom 05.03. – 19.03.2016 werden ab 
sofort angenommen:
Udo Köster 
Tel. 03322-244455 oder per E-Mail: ud.koester@t-online.de. 
Es sind noch einige Plätze frei!

Udo Köster
9. Männerabteilung
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1. Schülerabteilung Wir fangen mit den Geburtstagskin-
Liebe Jungen, liebe Eltern, dern an. Da ist Marianne Kersten, der 
wir wünschen unserem Turnkamera- wir am 5. Mai recht herzlich zu ihrem 
den Timon nach seinem Unfall weiter- Geburtstag gratulierten. Rita Stolle fei-
hin gute Besserung und hoffen, dass ert am 28. Mai ihren Geburtstag. Wir 
er bald wieder zu uns in die Halle kom- wünschen beiden Kameradinnen al-
men kann. les Gute und beste Gesundheit und 

Viele Grüße hoffen, dass sie uns noch recht lange 
Reinhard Delbrouck mit ihrem Einsatz für unsere Abteilung 

& Mitarbeiter erhalten bleiben.
Unser nächstes Frühstückstreffen fin-

6. Frauenabteilung det am Dienstag, dem 19.05., statt. 
Liebe Kameradinnen, Wir treffen uns um 10:00 Uhr im Dorf 
bei der Beerdigung von unserer Ka- Lübars an der Endhaltestelle vom 
meradin Kati am 15. April in Tempel- Bus 222. Von dort laufen wir ca. 2 km 
hof war nicht nur unsere Abteilung zum Strandbad Lübars „Am Freibad 
zahlreich vertreten, sondern auch wei- 9“, wo wir im dortigen Lokal frühstü-
tere Sportkameraden/innen und ange- cken werden.
reiste Angehörige waren gekommen. 

Am Dienstag, dem 09.06., ist ein Früh-Bei schönem Wetter konnten wir sie 
stück in Köpenick vorgesehen. Wir nun zur letzten Ruhestätte begleiten. 
treffen uns dafür spätestens um 9:30 Der Alltag geht nun ohne Kati weiter, 
Uhr auf dem S-Bahnhof Bornholmer doch sie wird uns in guter Erinnerung 
Straße auf Gleis 2. Um 9:32 Uhr fah-bleiben.
ren wir mit dem Zug Richtung Grünau 

bis S-Bahnhof Adlershof. 
Von dort sind es noch eini-
ge Stationen mit der Tram 
60 bis zum Schlossplatz 
von Köpenick. Nach einem 
Rundgang in der Alt-Stadt 
werden wir im Café Mokka-
fee in der Grünstr. 21 ein-
kehren. Nach dem Früh-
stück werden wir uns noch 
die Schlossinsel ansehen, 
bevor wir wieder heimwärts 
fahren.

Eure Kameradin
Christa Werk

Allgemeines Turnen
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und die Übungen einwand-
frei geturnt wurden! Super, 
Mädels!
Beim Balken lief auch alles 
perfekt, einige kleine Stür-
ze mussten wir aufgrund 
der Aufregung in Kauf neh-
men, dafür haben wir am 
Boden wieder mit Eleganz 
und Ausstrahlung gepunk-
tet und die Mädels haben 
klasse Übungen hingelegt.
Unsere Riege, sowie die 
Trainer haben viel gelernt 
und konnten feststellen, 
woran wir weiterhin zu ar-

11. Mädchenabteilung beiten haben. Es ist schön zu sehen, 
wie die Mädchen jedes Mal voller Be-Finale- Landesliga P5
geisterung turnen und mit höchster Am 3. Mai hatten unsere Mädels der 
Konzentration dabei sind. Riege C ihren letzten Wettkampf der 
Wir Trainer sind megastolz auf euch diesjährigen Landesliga. Wieder ein-
und werden alle weiteren Wettkämpfe mal durften sechs Mädchen antreten: 
mit Spaß, Eleganz, Konzentration Das Team bildeten Yara Leutner, Lot-
und Erfolgen mit euch erzielen.te Mundry, Johanna Breddin, Marisol 
Ein großer Dank geht an Hero für die Warrings, Selma Koch und Henrike 
tollen Fotos und dem Film!Ackermann.

Sofia und VivienDie Turnmädels haben große Fort-
schritte gemacht und sich positiv ent-

13. Mädchenabteilungwickelt.
Wir sind sehr stolz auf die tollen Er-Zu Beginn starteten wir mit einer klei-
gebnisse von den Bundesjugendspie-nen Pause, sodass sich alle nochmal 
len im Turnen am 21.03.2015. Unsere auf den Wettkampf konzentrieren 
kleinen Mädchen haben tolle Übun-konnten. Nach der Pause, haben wir 
gen gezeigt und wurden dafür auch am Sprung begonnen, bei dem uns ei-
gerecht benotet. Annika und Micha nige Sprünge sehr positiv überrascht 
waren als Kampfrichter dort und Yara haben, da dies nicht zu dem Lieb-
und ich waren als Betreuer mit den Mä-lingsgerät unserer Mädels gehört.
dels unterwegs. Wir waren teilweise Danach folgte Reck und wir kamen 
sehr überrascht, wie ordentlich und aus dem Staunen nicht mehr raus, da 
konzentriert unsere Mädels turnen ALLE einen Aufzug geschafft haben 

Allgemeines Turnen
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gefunden und konnten mit vol-
len Beuteln in die Ferien star-
ten.
Jetzt bereiten wir sie auf die 
einzelnen P-Stufen vor und 
hoffen auch da wieder zahl-
reich erscheinen zu können.

Bei der BT-Meile nahmen An-
nika und Julia aus der TGM-
Mannschaft teil. Eigentlich 
wollten viele von uns teilneh-
men, doch leider ist uns dann 
etwas dazwischen gekom-
men. Annika und Julia haben 

aber super durchgehalten 
können und wünschen und wir sind sehr froh, 
uns diese Leistungen dass sie unsere Mann-
auch beim Training. schaft dort trotzdem prä-
Mit 17 Teilnehmerinnen sentiert haben. Großen 
waren wir die mit den Respekt, dass ihr das 
meist gemeldeten Teil- durchgezogen habt!
nehmerinnen. Hoffentlich 

Die TGM-Mannschaft hat sind wir auch bei weiteren 
am 18.04.2015 am Wett-Wettkämpfen so zahlreich 
kampf um den Genera-vertreten.

Die meisten Mädchen 
konnten eine Ehren-
urkunde erlangen, es 
gab nur ein paar Sie-
ger- und Teilnehmer-
urkunden und alle 
konnten sehr stolz auf 
ihre Urkunde sein.

Vor den Osterferien 
gab es dann, wie je-
des Jahr, ein Osterei-
ersuchen in der Turn-
halle. Die Mädchen 
haben alle Ostereier 

Allgemeines Turnen

weiter »»
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t ionspokal 800m Lauf: 
Sie waren 

,  be i  mit viel Freu-
dem sie ihre de und Elan 
umgestellte dabei. Der 
Turnübung L a n g l a u f  
und ihren z u m  A b-
neuen Tanz schluss for-
vorgeführt derte sie so 
haben. Von richtig. Sa-
der sport- rah lief mit 
lichen Lei- drei Plätzen 
stung ha- Gewinn im 
ben wir die E n d s p u r t  
m e i s t e n  auf Platz 5 

Punkte errungen und waren auch und Emmelie lief tapfer ihre 400m als 
sehr glücklich mit der Bewertung der erste durch!!!
Kampfrichter, leider hat uns die Über- Alle bekamen vor Ort noch kleine Ge-
raschungsstaffel mal wieder die Plat- schenke und ein schöner Tag ging zu 
zierung vermasselt, weil wir ein komi- Ende. Herzlichen Glückwunsch und 
sches Puzzle zusammensetzen vielleicht bei dem Kindermehrkampf 
mussten, wo lauter kleine weiße Teile 28.06.15 eine weitere Steigerung eu-
waren, die man kaum zuordnen konn- rer Leistungen? !!!
te. Schade, dass keine weiteren zum 
Dadurch konnten wir leider nur den 3. Sportplatz gefunden haben. Na, beim 
Platz erlangen, haben aber trotzdem nächsten Mal seid ihr alle dabei!!!
die Mannschaft geschlagen, die wir Michael
immer besiegen wollen.
Jetzt folgen noch die Vorbereitun-
gen auf die Berliner Meisterschaf-
ten, bei denen wir hoffentlich wieder 
mehr punkten können.

Mira Oppermann

Bericht
An einem wirklich einladend schö-
nen Tag trafen sich leider nur Sarah 
und Emmelie auf dem Sportplatz, 
um sich leichtathletisch mit einigen 
anderen Kindern zu messen.
Sprint, Weitwurf, Weitsprung und 

tei lgenom-
men

Allgemeines Turnen
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Tabea Bargel
Mit dem Technik Wettkampf der AK 6-
8 Turnerinnen am 25.04.2015 in Ros-
tock durfte auch Tabea Bargel von der 
Berliner Turnerschaft  ein weiteres 
Mal ihre Qualitäten zeigen. „Doch, ich 
habe schon mit einem guten Platz ge-
rechnet … auf jeden Fall nicht 
schlechter als Fünfte wollte ich wer-
den“, sagt Tabea nach dem Wett-
kampf und zeigt ihr schönstes La-
chen. Grund zur Freude war auch 
reichlich vorhanden, denn Sie hatte in 
der AK8 mit dem 1. Platz Gold er-
reicht!

Herzlichen Glückwunsch Tabea!

Allgemeines Turnen
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1. Frauenabteilung 2. Gymnastikabteilung
Liebe Turnerinnen, Vom 24.-26.4. waren wir in Finster-
wir bedanken uns bei Olli und Carlo walde. Vorher war Lokführerstreik. 
für die tolle Wanderung. Schön war Aber der Streik hatte mit uns ein Ein-
auch, dass einige Turnkameradinnen sehen und endete am Donnerstag-
der 4. Gymnastikabteilung mit dabei abend. Unser Zug fuhr ganz normal. 
waren. Daran kann man sehen, dass Das Wetter war super, Sonne pur, und 
wir wohl doch ganz gut zusammen- das Programm konnte sich sehen las-
passen. Weiter so! sen. Wir hatten nie Langeweile. Den 
Wir wünschen Daniela, Gitti, Irene Anfang machte die Besichtigung des 
und Gertrud alles Gute für das neue F60, des Besucherbergwerks. Es war 
Lebensjahr. ein Erlebnis auf dem „liegenden Eif-
Martina gratulieren wir zu ihrer Eh- felturm“ herumzugehen. Wir erfuhren 
rung anlässlich der Delegiertenver- Interessantes über den Braunkohle-
sammlung. Du siehst, es lohnt sich, al- tagebau und die Nachnutzung. Wir be-
so mach weiter so. Danke für deinen sichtigten das Kaufmanns- und Sän-
Einsatz. germuseum – vieles war zusammen-

Viele Grüße getragen worden, das wir noch aus un-
Ingrid Ludwig serer Kindheit kannten. Es folgte eine 

& Brigitte Delbrouck (Gitti) Stadtführung. In der Brauerei hörten 
wir eine Menge rund ums Bierbrauen. 

Den Abschluss bil-
dete der Besuch 
im Feuerwehrmu-
seum – dorthin 
kommen selten 
Gäste und dem-
entsprechend eif-
rig und bemüht wa-
ren die anwesen-
den Feuerwehr-
m ä n n e r .  Z w i-
schendurch war 
immer Zeit für ei-
ne Erholungspau-
se. Es war ein wun-
derschönes Wo-
chenende.

Gymnastik und Tanz
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Am 8. Mai wird Katharina Behner 104 Wir sagen herzlichen Glückwunsch 
Jahre alt. Dazu gratulieren wir sehr und vor allem viel Gesundheit.
herzlich und wünschen auch weiter-
hin alles Gute. Kegeln: 18.05.2015

Am 5. Mai ist Karin Hartwich 65 Jahre Zitat:
in der BT. Menschen, die aus der Hof fnung leben, 
Liebe Karin, was hast du nicht alles ge- sehen weiter.
macht: Du warst unter anderem lange 

Menschen, die aus der Liebe leben, 
unsere Abteilungsleiterin und auch im 

sehen tiefer.Vorstand warst du tätig. Dafür danken 
Menschen, die aus dem Glauben leben, wir dir sehr herzlich. Wir wünschen dir 

für die Zukunft alles Gute und behalte sehen alles in einem ander en Licht.
deine positive Lebenseinstellung Lothar Zenetti
auch in den öfter schwierigen Lagen.

Ich wünsche euch allen Eva Klein
schöne Pfingstfeiertage und & Gerda Maaß

viel Spaß beim Pfingstkonzert.
Ursula Hücker

5. Gymnastikabteilung
9. Frauenabteilung

Hallo liebe Gymmis! Liebe Turnerinnen,
Hurra, hurra, am 16. Mai haben wir Und gleich haben wir wieder einen 
wieder einmal eine Jubilarin. Ja, unse- Grund zum Feiern!
re Team-Leiterin Renate Hanke ge- Waltraud Gutsche am 01.05. und Ka-
hört nun 65 Jahre der BT an. Von Kin- rin König am 05.05. sind nun schon
desbeinen an ist sie dabei. Seit vielen 65 Jahre in unserem Verein.
Jahren leitet sie unsere Abteilung Liebe Waltraud, liebe Karin, 
schon. Sie ist immer noch aktiv in der wir wünschen euch alles Gute und 
Abteilung tätig und leitet ihr „Team“ viel Gesundheit, damit ihr weiterhin 
vorbildlich. zur Halle kommen könnt wie bisher. 
Christel Mager möchte gern Dank auf Vielen Dank für eure Treue und für die 
diesem Wege sagen für die vielen Ge- vielen Ämter, die ihr in unserer Ge-
nesungswünsche anlässlich ihrer OP. meinschaft schon ausgeübt habt.
Desgleichen hat sie sich auch riesig Cordula Thienel
gefreut über die vielen Grüße und 
Glückwünsche zu ihrem 80. Geburts-
tag.
Am 2. Mai hat Doris und am 29. Mi-
chaela Geburtstag. 

Gymnastik und Tanz
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Tanz, Show und bei ihrem ersten eigenen Auftritt, wie 
Bewegungsabteilung die Großen.

Hurra, Cute as Hell hat es geschafft, Die Maxis sind diesmal mit der neuen 
Deutsche Meisterschaft Rendezvous Choreografie „Something in the Wa-
der Besten 2015! ter - Ein magischer Moment  an den 

Start gegangen und stellten sich der 
Am 25. April haben wir bei „TuJu- Konkurrenz.
Stars & Landesfinale Rendezvous Aufregung und Spaß war, wie bei den 
der Besten 2015  teilgenommen. Minis, genügend vorhanden und das 
Dieses Mal sind wir mit zwei Mann- viele Üben und das Zeit investieren, 
schaften angetreten. Bei „TuJu Stars die Kostüme zu nähen, hat sich ge-
2015  mit den Minis und beim „Lan- lohnt.
desfinale Rendezvous der Besten 
2015  mit den Maxis. Alles zusammen wurde von der Jury 

mit dem 2. Platz belohnt und wir ha-
Die Minis versuchten sich das erste ben damit die Qualifikation zur 
Mal allein mit der Choreografie „Ein- „Deutschen Meisterschaft Ren-
fach außerirdisch . dezvous der Besten 2015  im No-
Leider erreichten sie nur ein „Erfolg- vember erreicht.
reich teilgenommen , hatten jedoch Karsten Tetzner
genauso viel Lampenfieber und Spaß 

“
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Norddeutsche Jugendmeister- macht) war dann zu viel Wille da, so-
schaften in Strausberg dass Luzy sich im Spagat den hinte-
Am ersten Wochenende im Mai fuh- ren Fuß einfach weggezogen hat. 
ren wir mit unserer Luzy und Frauke Schade!
vom TUS Neukölln nach Strausberg. Die letzte Disziplin war dann das Gera-
Endlich mal ein Wettkampf, bei dem deturnen. Hier holen alle unsere Mä-
wir keine Anreise von 500 km und dels normalerweise ihre Punkte. Die-
mehr auf uns nehmen mussten. ses Mal war etwas Improvisationsta-
Mit nicht zu hoch gesteckten Zielen lent gefragt. Die ersten zwei Bahnen 
und der Einstellung, dieses Jahr erst- waren wirklich super schön. Nach ei-
mal als Probejahr zu bestreiten, ha- nem Teil mit einem Großabzug und ei-
ben wir uns also am Samstagabend ner für Trainer und Turner interessan-
eingeturnt. Boden- ten Improvisation 
kennenlernen war um keinen zweiten 
angesagt. Es lief Großabzug zu kas-
erstmal gar nicht sieren, hatte Luzy 
so schlecht, so- am Ende dann doch 
dass wir mit einem noch eine Bahn zu 
guten Gefühl wie- viel und irgendwie 
der nach Hause ge- nicht alles gezeigt, 
fahren sind. was sie eigentlich 

kann.
Am Sonntag wur- Am Ende blieb der 
de es dann ernst. 20. Platz. Jetzt heißt 
Das Einturnen ver- es ranklotzen und 
lief nicht schlecht es im nächsten Jahr 
und wir hatten nochmal probieren. 
auch eigentlich für Wir sind trotzdem 
jede Eventualität sehr stolz und freu-
einen Plan B. Begonnen wurde mit en uns für Frauke, die wir mit betreut 
dem Sprung, der ausbaufähigsten haben. Sie hat die Qualifikation zu 
Disziplin. Der erste Sprung war richtig den Deutschen Jugendmeisterschaf-
gut - selten hatten wir das im Training ten geschafft!
so toll gesehen. Danach musste Luzy Lydia Stefke
die Spirale meistern. Diese Disziplin 
liegt ihr eigentlich sehr und auch das 
Einturnen dazu lief wirklich super. 
Doch dann kam das, was von uns wirk-
lich keiner erwartet hat: In der kleinen 
Spirale (die, nebenbei bemerkt, Luzy 
in jedem Training ohne Probleme 

Rhönrad

Luzy (vorne) und Frauke
mit Trainerinnen Lydia und Myriam
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Berliner Meisterschaften Gerät-
turnen weiblich am 21. + 22. März

Die Berliner Meisterschaften 2015 fan-
den in der Frauenturnhalle des Sport-
zentrums Hohenschönhausen statt. 
Am 21. März wurde der Mehrkampf 
und am 22. März das Gerätefinale 
ausgetragen.
Für die BT waren Asita Batoe, Tammy 
Schwarzwälder, Vanessa Hiemer und 
Stefanie Ziechner am Start.
In der Altersklasse 2002-2003 wurde 
Asita im Mehrkampf 15. Wenn man 
berücksichtigt, dass Asita erst vor ei-
nem Jahr mit dem Turnen begann, ist 
das eine ganz beachtliche Leistung.
In der AK 2000-2001 wurde Tammy 
Schwarzwälder souverän Berliner 
Meisterin. Sie hat sich somit auch für 
den Deutschlandcup am 21.06. quali- le Leistungen und können mit ihrem 
fiziert – hier gilt es, ihren Titel vom letz- Abschneiden mehr als zufrieden sein.
ten Jahr zu verteidigen. Manfred Schick
In der AK 1997 und älter erturnte Ste-
fanie Ziechner den 5. Platz, Vanessa 
Hiemer wurde 6.

Bei den Gerätefinals konnte Tammy 
die Geräte Boden, Barren und Sprung 
gewinnen. Berliner Vizemeisterin wur-
de sie am Balken.
In der AK 1997 und älter wurde Stefa-
nie Ziechner 3. am Sprung. An dem 
Gerät konnte sich Vanessa den 4. 
Platz sichern. Am Boden wurde Va-
nessa 6. und Stefanie 4; am Barren 4. 
bzw. 5 und am Balken 5. bzw. 4.

Mit 4 von 5 möglichen Goldmedaillen 
war Tammy natürlich die überragende 
Teilnehmerin der BT. Aber auch Va-
nessa, Stefanie und Asita zeigten tol-

Gerätturnen

Vanesse Hiemer, Stefanie Ziechner, 
Tammy Schwarzwälder

Asita Batoe
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Berlin-Brandenburger kurrenz aus Brandenburg den 3. 
Seniorenmeisterschaft Platz. 
Der komplette Medaillensatz Bei den Männern konnte sich Axel Mie-

risch die Silbermedaille in seiner Al-
Am 25. April fand in Strausberg die tersklasse sichern. Den Medaillen-
Berlin-Brandenburger Seniorenmeis- satz komplettierte Manfred Schick – 
terschaft im Gerätturnen statt. Für die er holte Gold und wurde somit Berlin-
BT gingen Claudia Mevissen, Axel Brandenburger Meister.
Mierisch und Manfred Schick an den 
Start. Alle drei konnten sich für die Teilnah-
Die Meisterschaft wird von beiden me bei den Deutschen Meisterschaf-
Turnverbänden ausgetragen. Die End- ten in Pirna qualifizieren.
platzierung gilt somit für Berlin und Manfred Schick
Brandenburg.

Bei den Frauen erkämpfte sich Clau-
dia Mevissen gegen sehr starke Kon-

Gerätturnen

Axel Mierisch, Manfred Schick, Claudia Mevissen
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Hallo Handballfreunde!

Die Saison 2014/2015 gehört 
der Vergangenheit an und wie 
zu verfolgen war, war es auch 
eine bessere Saison als die 
2013/2014. 

Unser Versuch über eine An-
nonce neue spielfreudige Hand-
baller zu rekrutieren hat bisher 
noch keine Resonanz gezeigt, 
aber man soll die Hoffnung ja 
nicht aufgeben. 

Jetzt aber Positives: 
Am 27.05. werden wir zu unse-
rem alljährlichen Trainingsla-
ger nach Malle starten. 

Unser Quartier wird wieder das 
Oleander sein.

Torsten, unserer Routenplaner, 
hat sich auch diesmal mit der 
Streckenplanung wieder viel 
Mühe gegeben.

Die Teilnehmer vom Startpunkt 
Hotel Oleander:

Andy
Unser Kämpfer, immer zu einem Zwischenspurt be-
reit, egal wer sich da anbietet, notfalls auch mal ein Au-
to, einfach nur so.

Bulli
Der ruhige Fahrer, sieht sich die ganze Sache gerne 
von hinten an, denn vorne verfährt er sich ab und zu 
mal und muss dann wieder mühsam ins Feld zurück-
gebracht werden.

Fritze
Unser Windschattenfahrer, immer die optimale Positi-
on, um am Ende der Tour immer zum entscheidenden 
Spurt anzusetzen, um ja rechtzeitig anzukommen.

Handball

Oleander, wir kommen!
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Gräte
Bietet zum Glück ordentlichen Windschatten und das 
wird auch gerne genutzt, aber er ist auch hilfreich, um 
eventuell zurückgefallene Mitstreiter wieder ans Feld 
ran zuführen.

 Rolle
Der Kämpfer, versucht sich immer im vorderen Be-
reich des Feldes aufzuhalten, er bietet aber wenig 
Windschatten, leider.

Torsten
Torsten, unser Scout, er weiß, wo es lang geht, wenn 
er die Karte richtig herum hält, das ist aber die Regel. 
Er muss, weil er die Tour ausgearbeitet hat, vorne fah-
ren, leider bietet auch er kaum Windschatten.

Allen Beteiligten: 
Die Sonne von vorne und den 
Wind von hinten, trotz aller An-
strengungen, habt auch Spaß 
dabei und kommt wieder heil zu-
rück. 

1. Mai
Zur Einstimmung auf die neue 
Fahrradsaison starteten wir am 
1. Mai zu unserem ersten Aus-
ritt. Start war um 10:00 Uhr von 
der Tauernallee. 

Das erste Etappenziel sollten 
die neu eröffneten „Wannsee-
terrassen“ sein. Aber um 11:00 
Uhr, als wir dort eintrafen, war 
noch alles verschlossen und 
das bei dem Wetter, eigenartig. 
Also drehen wir um und fuhren 
zu unserer alten Anlaufstelle: 
„Bolles Bootshaus“. Es war ge-
öffnet und wir konnten nach 35 
km endlich unser isotonisches 
Getränk zu uns nehmen.

Nach der Stärkung ging es 
dann wieder Richtung Heimat 
mit einem kleinen Abstecher zu 
Janas neu eröffnetem Lokal, 

Handball

Erster Halt nach 35km

weiter »»
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Handball

Jetzt steht vor 
der Malle-Tour 
noch eine ge-
meinsame Aus-
fahrt am Vater-
tag an, Treff-
punkt wie seit ei-
nigen Jahren um 
10:00 Uhr vor 
„Raisel“.

Den Geburts-
tagskindern im 
Mai die besten 
Wünsche: 

„Kleine Kneipe“, am S-Bahnhof Ma- Nadine, der Doppelmama, am 6.; 
rienfelde. Es passte gut, heute Eröff- Fritze am 17., 
nung, es gab Freibier und Wurst vom und auch noch herzlichen Glück-
Grill und das Wetter war toll. Wir hat- wunsch zum 33. Hochzeitstag am 21.
ten inzwischen Zuwachs bekommen, Bleibt gesund und weiterhin so ein-
Andy, Axel, Ilse, Gräte und Silvia ge- satzfreudig, alles Gute.
sellten sich noch zu uns, wir genos- Thomas und Melli haben ihren elften 
sen es im Außenbereich. Hochzeitstag am 21., und nicht zu ver-
Jana, von hier aus viel Erfolg zu dei- gessen Ankes vierzehnter Hochzeits-
ner neuen Herausforderung! tag am 11.

Gerhard (Bulli) UeblerNach der Stärkung ging dann aber 
endgültig Richtung eigene Möbel und 
so hatten wir auf unserer ersten Tour 
so um die 70 km abgeradelt, schön 
war es. 

Die stolze Chefin
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Bericht Platz mit 58,221P und in der Pokal-
Einspringen hinter den Jahnwett- wertung den 3. Platz belegt.
kämpfern, Springen, Wertung und ab Trotzdem unserem Matthias herzli-
zum Schwimmen in drei Lagen und chen Glückwunsch.
Tauchen 25m. Matthias Heins, leider 

Nun von mir allen Bremen-Teilneh-einziger Starter der Schwimmer, hat 
mern viel Erfolg und holt den Pokal diesen Wettkampf locker durchgezo-
wieder nach Berlin!!!gen. Leider hat er die 100m Freistil un-
Wenn diese Ausgabe erscheint, sind ter 1min um Haaresbreite verpasst, 
die Kreismeisterschaften bereits vor-aber seine erreichte Zeit war trotzdem 
bei und alle, die dabei waren, sagen Spitze.
hoffentlich – nächstes Jahr bin ich wie-

Der Wettkampf, den Detlef Schubert der dabei – bis zur nächsten Ausgabe 
als Zeitnehmer und Marian Mantey in mit Bremen-Ergebnissen.
der Berechnung begleiteten, endete 
durch eine kleine Teilnehmerzahl an-
genehm früh. Matthias Heins hat in 

euer Michael Dechauder Jahrgangswertung 20+ den 1. 

onki-donki blub-blub

Schwimmen
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Besonderheiten auch im Sommer um den Berliner 
Jürgen Nest wird seine Aufgaben bei Meistertitel mitspielen zu können.
der Organisation des Wedding-Cups Bei der U12 geht der Blick schon bis 
nach und nach weitergeben. In die- zur DM. Dort will die Mannschaft nach 
sem Jahr stand er noch helfend zur einem zuletzt starken 5. Platz erneut 
Hand, um die Einarbeitung leichter zu angreifen.
gestalten. Auch seine Arbeit als Be-

U16/U18
auftragter in Berlin-Mitte hat er an 

Beide Mannschaften werden in Berlin 
Paul Benicke abgeben können.

versuchen um den Titel mitzuspielen, 
Lieber Jürgen, um sich entsprechend für die DM oder 
an dieser Stelle möchten wir uns ODM zu qualifizieren.
ganz herzlich für dein großes En-

Frauen-Verbandsliga
gagement bedanken. Sowohl in 

Im vergangenen Jahr gab es mit fünf 
der Organisation des Wedding-

Siegen und fünf  Niederlagen einen 
Cups als auch bei der Planung 

guten 3. Platz, der in der Halle auf den 
rund um den Spielbetrieb und das 

2. Platz verbessert werden konnte. 
Training hast du in all den Jahren 

Auch in diesem Jahr ist wieder eine 
immer wieder gezeigt, wie wichtig 

der oberen Platzierungen möglich.
du für unsere Abteilung bist. Auch 
wenn du uns als aktives Mitglied Männer-Verbandsliga
erhalten bleibst, ist klar, diese Lü- In der Verbandsliga der Männer wird 
cke zu schließen, wird nicht leicht. unser Nachwuchs weiterhin eine 

Mannschaft stellen. Je nach Möglich-
BTer beim B-Kader

keit wird der eine oder andere schon 
Nach dem Titelgewinn bei der U18 

in der Bundesliga Erfahrung sammeln 
WM in Brasilien ist Timon in diesem 

dürfen. Das Ziel sollte die Titelvertei-
Jahr zum Sichtungs- und Nominie-

digung durch eine unserer zwei Mann-
rungslehrgang der U21 eingeladen 

schaften sein.
worden. Der B-Kader der deutschen 
Nationalmannschaft wird im Sommer Herren-Bundesliga
an der Europameisterschaft in Öster- Nach dem grandiosen Aufstieg in die 
reich teilnehmen. Zehn der aktuell ein- 1. Bundesliga gilt es auch im Sommer 
geladenen 20 Spieler gehen dort für einen der oberen Plätze zu erreichen, 
Deutschland an den Start. um erneut an den Aufstiegsspielen 

teilzunehmen. Obwohl die Mann-
Aus den Mannschaften

schaft nur selten in Bestbesetzung 
U10/U12/U14

auflaufen wird, stehen die Chancen 
Bei unseren Jüngsten konnten wir in 

gut, genügend Punkte zu sammeln.
den letzten Monaten neue Spieler für 
uns gewinnen. Viele zeigten bereits in 
der Halle ihr Potenzial und wir hoffen 

Faustball
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Faustball

Termine 2015
22. + 23.08. Uelzen-Turnier
Auch in diesem Jahr findet unsere Ab-
teilungsfahrt nach Uelzen statt. Ab-
fahrt mit dem Bus ist am 21.08. um 
14:00 Uhr. 
Bitte berücksichtigen, dass dieser Ter-
min noch in den Sommerferien liegt! 

passieren. Immer wieder etwas Neu-
es anzubieten, Dinge zu verbessern 
und dabei die Kontinuität beizubehal-
ten, muss unser Bestreben sein.
Ich selbst werde mich etwas zurück-
nehmen und zum Dank wurden mir 
Gastgeschenke von den Schülper Da-
men und den Gnutzern für meine 
glückliche Hand bei der Hallenauf-
sicht und der Betreuung insgesamt ge-
macht.Zu allen Terminen sind natürlich im-
Danke an alle, die mich bisher unter-mer Zuschauer eingeladen, um die 
stützten und die meine Aufgaben BT-Mannschaften zu unterstützen. Al-
schrittweise übernehmen werden. Es le Termine sind beim Training inkl. der 
ist schön, wenn man weiß, dass es Adressen zu erfragen.
jüngere und dynamischere Faustbal-

Timon Lützow ler gibt, die dort weitermachen, wo ich 
bt-faustball.de aufhöre. 

Wir sind mit dem Faustball auf einem Liebe Mitstreiter beim 30. Wedding-
guten Weg in der BT und ich wünsche Cup,
mir, dass dies noch lange so bleibt.

danke an alle, die in unterschiedlich-
DANKE Jürgenster Weise mitgeholfen haben, dieses 

Turnier zu einem Erlebnis für unsere 
Gäste zu machen. Viele Worte sind 
an mich gerichtet und viele Mails an 
mich geschrieben worden und alle hat-
ten nur Lob für die Veranstaltung zum 
Inhalt.

Wenn wir diese gute Meinung über un-
ser Turnier erhalten möchten, müs-
sen wir auch im nächsten Jahr wieder 
voll durchstarten. Berichte über den 30. Wedding-Cup:
Die Anstrengungen in diesem Jahr ha-

Tag 1ben sich gelohnt und im Beitrag von 
Hauptstadtsport.tv kommt das auch 

Tag 2gut heraus.

Zu leicht ruht man sich auf seinen Lor-
beeren aus und dies darf uns nicht 

www.hauptstadtsport.tv/der-30-wedding-cup-2015-tag-i

www.hauptstadtsport.tv/der-30-wedding-cup-2015-tag-ii
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30. Wedding-Cup 

Fotos: Werner Lützow

Jürgen Nest
Bruni Wildenhein-Lauterbach, MdA

Berliner Turnerschaft Korporation 
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin

Wedding-Cup 2015

Hauptstadtsport.tv in Aktion

Bezirksbürgermeister Dr. Christian Hanke


